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An den Innen- und Rechtsausschuss 
des Schleswig-Holsteinischen Landtags 
 
Per E-Mail                   04. November 2004  
 
 
 
Entwurf eines Gesetzes über die Wahl zu den Präsidien der Gerichte 
(Gerichtspräsidiumsgesetz - GerPräsWG) 
Gesetzentwurf der Landesregierung, Drs. 15/3578 
Hier: Ihr Schreiben vom 20.9.2004 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
der Deutsche Richterbund dankt für die Gelegenheit, zu dem o. a. Gesetzentwurf 

Stellung nehmen zu können und bittet, die Fristüberschreitung zu entschuldigen! 

Der Deutsche Richterbund lehnt den Gesetzentwurf ab. In der Sache beziehen wir 

uns vollinhaltlich auf die Ihnen bereits vorliegende Stellungnahme des Schleswig-

Holsteinischen Richterverbandes. Insbesondere teilen wir die Auffassung des 

Landesverbandes, dass die Einführung des Verhältniswahlrechts zu einer 

Politisierung und Polarisierung der Präsidiumswahlen führen wird. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Uta Fölster  
- Bundesgeschäftsführerin -  
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